
Gemeinde Möser 
Sitzung des Kultur- u. Sozialausschusses 
 
 
P r o t o k o l l 
des Kultur- u. Sozialausschusses vom 17.03.2016 
im/ in Trauzimmer der Gemeinde Möser, Brunnenbreite 7/8 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:40 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Frau Ingeborg Schwenck  
 
Mitglieder  
Herr Dr. Maik Barthel  
Herr Ingolf Fehse  
Herr Dr. Michael Krause  
Herr Dr. Thomas Trantzschel  
Herr Thomas Voigt  
 
Ortsbürgermeister 
Herr Eckhard Brandt  
Herr Michael Bremer  
Herr Sven Reinald  
Herr Marko Simon  
Herr Frank Winter  
 
von der Verwaltung 
Herr Hartmut Dehne  
Frau Christel Krawzoff  
Frau Karin Petzold  
Firma Sitzungsdienst  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
Frau Eva-Maria Schenk  
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Die Vorsitzende, Frau Ingeborg Schwenck, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle 
Anwesenden. Als Gäste wurden Frau Krawzoff, Herr Rudolph (DRK) und Herr Höhne 
(EBG), die Bürger Rust und Baumgarten von der Seniorenvertretung sowie Herr Rauwald 
begrüßt.  
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Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit (5 Mitglieder) wurden festgestellt.  
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form einstimmig mit (5 Ja-Stimmen) bestätigt.  
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift vom 21.01.2016/öffentlicher Teil 
  
Die Niederschrift wurde in der vorliegenden Form einstimmig (5 Ja-Stimmen) bestätigt.  
 
 
TOP  4 Informationen aus der Verwaltung 
  
Es wurden keine Informationen vorgetragen.  
 
 
TOP  5 2. Änderungssatzung der Kostenbeitragssatzung zur Nutzung von 

Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen vom 07.07.2015 
Vorlage: BV/2015/077/1/1 

  
(Eintreffen Dr. Barthel um 19.05 Uhr = 6 Ausschussmitglieder) 
BV wurde bereits eingehend beraten, diverse Änderungen wurden hier vorgenommen. 
 
Dr. Krause: Die Elternbeiträge steigen in allen Gruppen um 17,00 €. Wie viel der Kosten 
tragen die Gemeinde und die Eltern prozentual insgesamt.     
Frau Krawzoff: 50,1 % Kostenbeiträge trägt die Gemeinde für den Bereich Kita.  
Im Bereich Hort wurden Änderungen vorgenommen, hier übernimmt die Gemeinde 47,51 % 
die auf die Eltern umgelegt werden, den Rest übernimmt die Gemeinde.  
Nähere Erläuterungen anhand der Unterlagen wurden vorgenommen.  
 
Der Kultur- und Sozialausschuss verweist die BV zur weiteren Beratung in den HFA.   
Abstimmung:  Ja-Stimmen: 4, Nein-Stimme: 1, Stimmenthaltung: 1       
 
Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 1   
 
TOP  6 Konzeption zur offenen Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde 

Möser 
Vorlage: BV/2016/033 

  
Die Ausschussvorsitzende informiert, dass heute der Jugendhilfeausschuss im Landkreis tagt 
und über die Verteilung der Zuschüsse und das Gesamtkonzept berät. 
 
Dr. Krause: Konzeption wird als gut und umfangreich betrachtet. Ob dies mit den geringen 
Kräften und vorhandenen Mitteln so umsetzbar ist, bleibt abzuwarten.  Mit den 
Öffnungszeiten  an drei Tagen müsse erst einmal begonnen werden, um die Jugendarbeit 
wieder auf den Weg zu bringen, ist eine gute Voraussetzung.  
Herr Rudolph (DRK) machte kurze Ausführungen zur Thematik und beantwortete gestellte 
Anfragen, u.a. zu Angeboten für die Jugendlichen, Einsatz von Fachkräften, Unterstützung 
der Jugendarbeit aus den eigenen Reihen, Erweiterung der Öffnungszeiten u.s.w..  
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Der Kultur- und Sozialausschuss verweist die BV zur weiteren Beratung in den HFA.    
Abstimmung: Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  7 Berufung von sachkundigen Einwohnern in die beratenden Ausschüsse 

Vorlage: BV/2016/023 
  
BV wurde vom GR in die Ausschüsse zur Anhörung verwiesen.   
In der Hauptsatzung sowie in der Satzung der Seniorenvertretung ist festgeschrieben, dass 
sachkundige Einwohner in die Ausschüsse entsendet werden können.  
Von der Seniorenvertretung wurde daraufhin folgender Vorschlag eingereicht:  
. Frau Johanna Falkenberg in den Kultur- und Sozialausschuss zu entsenden 
. Herrn Wolfgang Rust in den Bau-, Umwelt-und Verkehrsausschuss zu entsenden.  
                             
Anfrage von Herrn Fehse zur Eignung von Frau Falkenberg für die Mitarbeit im Ausschuss. 
An dieser Stelle wurde angeregt, dass Frau Falkenberg an der nächsten GR Sitzung 
teilnehmen sollte, um evtl. auftretende Fragen beantworten zu können.  
 
Die berufenen Bürger werden zukünftig an Sitzungen der Ausschüsse teilnehmen, sie haben   
ein Rederecht, jedoch kein Antrags- und Stimmrecht.    
6 Personen können lt. Hauptsatzung vom Gemeinderat berufen und jederzeit auch wieder 
abberufen werden.  
Der Kultur- und Sozialausschuss verweist die BV zur weiteren Beratung in den HFA.  
Abstimmung: Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  8 Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde 

Möser - Zweitwohnungssteuersatzung (ZWStS) 
Vorlage: BV/2016/028 

  
Hinweis: Die folgenden BV setzen eigentlich Formalien um, die bereits im 
Haushaltskonsolidierungskonzept beschlossen worden sind.    
 
Dr. Trantzschel: wird als gute Sache empfunden, diese Zweitwohnungssteuer einzuführen. 
Nach einer gewissen Zeit sollte man jedoch evaluieren, dass wirklich die Steuereinnahmen 
einen echten Mehrwert gegenüber dem Verwaltungsaufwand generieren. Evtl. einen Passus 
in der Begründung der BV aufnehmen.  
     
Dr. Krause verweist auf den § 6 Steuermaßstab, Pkt. 5 – „Wenn die Miete nicht zu ermitteln 
ist, treten an deren Stelle 6 v.H. des gemeinen Wertes der Wohnung“.  
Wird sich als schwierig darstellen, dieses bei Mietwohnungen zu erfassen.  
Die Ausschussvorsitzende verweist hier auf einen aktuellen Mietspiegel.    
 
Nach kurzer Diskussion legte der Kultur- und Sozialausschuss fest, nach 3 Jahren des 
Inkrafttretens der Satzung eine Kosten-Nutzen-Analyse von der Verwaltung 
abzufordern.  
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Der Kultur- und Sozialausschuss verweist die BV zur weiteren Beratung in den HFA.  
 
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  9 2. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/2016/031 
  
 
Hinweis zum Inkrafttreten der Satzung rückwirkend zum 01.01.2016 wurde zur Kenntnis 
genommen.  
Die BV gelangte ohne weitere Wortmeldungen zur Abstimmung:  
 
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  10 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Nutzung gemeindeeigener 

Räume in der  Gemeinde Möser vom 24.05.2011 
Vorlage: BV/2016/034 

  
In dieser Änderungssatzung ist nicht enthalten, ob diese Regelung, dass Vereine und 
dergleichen auch weiterhin die Räume kostenlos nutzen können, Bestand hat. Diese 
Ausnahmeregelung muss so bestehen bleiben.  
Frau Schwenck weist darauf hin, dass sich  z.B. in den Vorberatungen auch so geäußert 
wurde, dass Vereine ausgenommen bleiben sollen.   
Diese 1. Änderungssatzung sei nur auf die Änderung der Gebühren abgestellt.  
An ursprünglicher Satzung wurden keine Änderungen vorgenommen.  
  
Der Kultur- und Sozialausschuss verweist die BV in den HFA zur weiteren Beratung.  
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  11 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Nutzung der gemeindeeigenen 

Sporthallen der Gemeinde Möser vom 05.07.2011 
Vorlage: BV/2016/038 

  
 
Die 1. Änderungssatzung wurde ohne weitere Wortmeldungen in den HFA verwiesen.   
 
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  12 1. Änderung zur Gebührenordnung der gemeindeeigenen Sporthallen der 

Gemeinde Möser 
Vorlage: BV/2016/039 

  
Die 1. Änderungssatzung wurde ohne weitere Wortmeldungen in den HFA verwiesen.  
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Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
TOP  13 2. Änderungssatzung der Satzung der Gemeinde Möser über die 

Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wirkungskreis vom 
15.07.2011 
Vorlage: BV/2016/035 

  
Frau Krawzoff merkte an, dass eine Empfehlung vom Bauausschuss ausgesprochen wurde, 
und zwar unter Kostentarife die Ziffern 8.1. - 8.2.4 Baumfällarbeiten herauszustreichen.  
Der KA ist der Meinung, dass es unschädlich wäre, diese Gebühren drin zu lassen, z.B. 
könnte der Fall auftreten, dass Jemand einen Baum fällen möchte, der unter Naturschutz 
steht.  
 
Die BV wird in der vorliegenden Form zur weiteren Beratung in den HFA verwiesen. 
 
Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 1   
 
TOP  14 Demografisches Leitbild 2025 für die Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/2016/040 
  
Von Dr. Krause erging eine E-Mail an das Büro Brinkhoff mit Anregungen und Hinweisen, 
die im Leitbild evtl. noch ihre Berücksichtigung finden sollten, z.B.:  
- ist von der Ortschaft Möser kein Bild enthalten, evtl. Aufnahme eines der älteren Gebäude,     
wie Landhaus, Herrenhaus, Bahnhof etc.  
- Aufnahme eines modernen architektonisch neuen Gebäudes, wie Feuerwehr, 
  Bürgerzentrum, evang. Kirche etc.   
- Erwähnung des Alten- und Pflegeheimes „Schwester Utes Wohnoase“ in Möser  
- Überarbeitung im Passus „Medizinische Versorgung – Hausärzte“  
 
Die angesprochenen Hinweise und Anregungen werden dem Protokoll als Anhang beigefügt.   
Das Wort „Entwurf“ auf dem Konzept wäre zu streichen.  
 
Mit diesen Hinweisen verweist der KA die BV in den HA zur weiteren Beratung. 
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
 
TOP  15 Anfragen und Hinweise der Mitglieder des Ausschusses 
  
Herr Voigt kommt nochmals auf die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde Möser zu 
sprechen. Die Kinder- und Jugendlichen werden sozusagen von der Straße geholt, in dem 
diese die gemeindeeigenen Räume und Sporthallen nutzen und dort Sport treiben können.   
Die Vereine konnten ehemals einen Antrag stellen, auf kostenmäßige Unterstützung.                
Es wurde die Anfrage gestellt, ob die Möglichkeit besteht, die Kinder und Jugendlichen 
komplett zu entlasten oder die Kosten bei 25 % der alten Gebührenordnung zu belassen.  
 
Dr. Krause: die einzigen freiwilligen Mittel sind die Ortschaftsmittel, hier müsse der OR 
entscheiden, wie wichtig es ihm ist, die Jugendarbeit zu unterstützen. 
Eine Entlastung für den Kinder- und Jugendsport aus Gemeindemitteln wird nicht möglich 
sein.  
OR müsse sich so verständigen und auf Antrag der Vereine über eine Unterstützung 
entscheiden.   
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Dr. Trantzschel fragte an zum Stand der Thematik Jugendbeirat.  
Frau Krawzoff: Die Mitgliederzahl ist erreicht, Bewerber werden angeschrieben. Ähnlich 
wie bei der Seniorenvertretung lädt die Gemeinde zu einer konstituierenden Sitzung.   
 
 
TOP  16 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Die Ausschussvorsitzende bedankt sich bei den Gästen für die Teilnahme und schließt den 
öffentlichen Teil der Sitzung.  
 
 
 
 
 
 
 
gez. Ingeborg Schwenck 
Vorsitzender des Kultur- u. Sozialausschusses 
 
 
 
gez. Marlies Schubert  
Protokollantin     Möser, den 19.05.2016 
 
 

 
 
 
 
 
 


